
SMARTSPECTOR Stop!Detector® Bildbeispiel zur patentierten Mess- und Visualisierungstechnik

Text-Bereich (oben):   Ergebnis  der  Passage-
qualifizierung,  fortlaufende  Passagenummer,  Auf-
nahmedatum, Kameraname (von links nach rechts).

Foto (großes  Teilbild  links,  unter  Text-Bereich): 
fotorealistisches Bild in Originalgröße,  überblendete 
nominale  Haltelinie,  überblendete  Anwenderkonfi-
guration (links unten); die Orientierung der Haltelinie 
(Anfangspunkt  links  bzw.  rechts)  definiert  auch  die 
reguläre  Passagerichtung.  Der  Aufnahmezeitpunkt 
des  Bildes  ist  durch  ein  weißes  Rechteck  im 
Zeitdiagramm der Legende gekennzeichnet.

Häufigkeitsbild (rechtes oberes Teilbild, unter Text-
Bereich):  Der  lokale  Bildpunkt  wird  in  Abhängigkeit 
von  der  Häufigkeit  der  Anwesenheit  eines  Kenn-
zeichensymbols  ermittelt.  Die  Häufigkeit  kann  aus 
der  OCC-Farbtafel  der  Legende  ermittelt  werden. 
Das  vorliegende  Anhalten  des  Fahrzeuges  kann 
anhand  eines  ausgeprägten  Maximums  im  Bild 
abgelesen werden.

Trajektorie (rechtes Teilbild unter Häufigkeitsbild): Die mit jedem Messzyklus segmentierten Symbole des Zulassungskennzeichen werden in zeitabhängiger Farbcodierung dargestellt. Der 
Farbcode ermöglicht  anhand des Zeitdiagrammes in der Legende eine eindeutige zeitliche Zuordnung der einzelnen Kennzeichenpositionen. Je höher der Abstand des Kennzeichens an 
aufeinander  folgenden  Messzyklen,  desto  schneller  hat  das  Fahrzeug den Messbereich passiert.  Zunehmende Entfernungen  relativ  zur  lokalen  Zeichenhöhe  bedeuten Beschleunigung, 
abnehmende  relative  Entfernungen  bedeuten  Bremsen.  Die  gezeigte  Passage  lässt  sich  durch  ein  umsichtiges  Annähern  an  den  Haltebereich,  Anhalten,  ca.  0,5s  innehalten  und  ein 
anschließendes zügiges Beschleunigen charakterisieren.

Legende (unterhalb von Foto und Trajektorie): Die LUT (Look-Up-Table, Farbzuordnungstabelle) ordnet den Grauwerten 0 ...  255 unterschiedliche Falschfarben zu, um die Erkennbarkeit 
schwacher Bildkontraste für den Beobachter zu verbessern. Die OCC-Farbtafel in der Mitte indiziert die Detektionshäufigkeit im Häufigkeitsbild. Das Zeitdiagramm stellt  einen eindeutigen 
Zeitbezug für die detektierte Kennzeichenposition und damit für den gesamten Passageverlauf her.

Index-Bilder (unten): Ergänzend zu den anderen Teilbildern wird ein verkleinerter, fotorealistischer Überblick über den Passageverlauf mit Zeitstempel gegeben. 
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